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Philippinen 29.12.16 Busse abgefackelt 9588

Nachdem die Busfahrer der DLTB in Manila in Streik getreten sind, haben sich abends ihre Kollegen in 
Lemery, Batangas, (ca 100 km von Manila) angeschlossen. Dort sind gleich 5 Busse in Flammen 
aufgegangen. Die Polizei vermutet Streikende hinter den Anchlägen.

aufgenommen: Sa., 31.12.2016 Quelle: InterAksyon, 31.12.16 

Philippinen 29.12.16 Busfahrer 9587

Manila: 700 Busfahrer und Schaffner der DLTB sind in Streik getreten. Die Firma betreibt 
Langstreckenlinien in die Provinzen. Sie betrachtet den Streik als illegal, weil er von einer (von ihr) 
nicht anerkannten Gewerkschaft organisiert sei. Die Streikenden verlangen Lohnerhöhung und ein 13. 
Monatsgehalt. Daneben beklagt die Gewerkschaft die Entlassung von Funktionären und Mitgliedern.

aufgenommen: Fr., 30.12.2016 Quelle: ABS-CBN News, Interaksyon, 30.12.16 

Philippinen 12.12.16 Gegen Todesstrafe 9567

Tarlac City: An einer von Kirchen und Menschenrechtlern organisierten Demo nahmen mehr als 500 
teil. Sie protestieren gegen einen Gesetzesentwurf, der die Wiedereinführung der Todesstrafe und das 
strafrechtliche Haftungsalter ab 9 Jahre vorsieht. Sie protestieren auch dagegen, dass dieses Gesetz im 
Eiltempo durchgepaukt wird - ein Komitee des Parlaments hat es schon gebilligt.

aufgenommen: Di., 13.12.2016 Quelle: InterAksyon, 13.12.16 

Philippinen 12.12.16 Schüsse auf Bauern 9565

San Isidro, Madaum, Tagum City, Davao del Norte: Sicherheitsleute der Bananenplantage Lapanday 
Foods Corp (5388) haben Bauern beschossen, die ein Stück Land besetzt haben. 7 Leute wurden schwer 
verletzt. 1996 erhielten 724 Bauern, organisiert in einer Kooperative, 570 ha Land im Rahmen der 
Landreform. Die Plantage akzeptierte das und schloss einen Exklusivvertrag mit der Kooperative ab. 
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Dieser Vertrag lief 2011 ab; eine Gruppe von 159 Bauern spaltete sich von der alten Kooperative ab und 
bildete eine neue. Diese konnte Käufer für ihre Bananen finden, die das Doppelte im Vergleich zur 
Plantage zahlten. Sie wurden rausgeworfen; erhielten aber mehrfach Recht vor Gericht. Am 9.12. haben 
sie - mit Unterstützung anderer Bauern - das ihnen zustehende Gelände wieder besetzt. Die Lapanday 
Foods gehört der Familie Lorenzo, die eng mit der Familie Aquino verbunden ist.

aufgenommen: Mo., 12.12.2016 Quelle: InterAksyon, Indayvarona, UMA Pilipinas, 12.12.16 

Philippinen 10.12.16 Menschenrechte 9560

Butuan City, Agusan del Norte, Mindanao: Etwa 800 demonstrierten anlässlich des Tages der 
Menschenrechte. Sie sind gegen die andauernde Präsenz des Militärs in ihren Comunities und gegen die 
außerlegalen Morde an "Drogenhändlern" durch die Polizei, das Militär und paramilitärische Gruppen 
(9451).

aufgenommen: So., 11.12.2016 Quelle: InterAksyon, 11.12.16 

Philippinen 30.11.16 Gegen Leiharbeit 9552

Manila: Tausende Gewerkschafter und Mitglieder verschiedener Jugendorganisationen demonstrierten 
vor allem gegen die andauernde Praxis der Leiharbeit. Daneben protestierten sie auch dagegen, dass die 
Überreste des Diktators Ferdinand Marcos (4994, 3855, 1207) auf einem Heldenfriedhof bestattet 
worden sind. Außerdem wandten sie sich gegen den "Krieg gegen die Drogen" (9511, 9451), der sei "ein 
Krieg gegen genau die Menschen, die der Staat nicht beschützen konnte". Es gab auch entsprechende 
Demos in anderen Städten. In Manila kam es aber zu einem großen Verkehrschaos, da der Bürgermeister 
letzten Montag alle Verkehrspolizisten wegen Korruption entlassen hatte.

aufgenommen: Do., 1.12.2016 Quelle: Philippine Daily Inquirer, InterAksyon, 1.12., Manila Today, 30.11.16 

Philippinen 8.11.16 Hilfe fehlt 9531

Mehr als 8000 Überlebende des Supertaifuns Yolanda/Haiyan, der am 8.11.2013 die Küstenregionen der 
Visayas verwüstet hat, demonstrierten in Roxas City, Kalibo und Estancia für schnellere Hilfe. 
Daneben fordern sie den Abschluss eines Gerichtsverfahrens gegen Regierungsstellen und einen privaten 
Subunternehmers, die die Power Barge 103 betrieben hatten - die hatte sich losgerissen und mit ihren 
900 000 Litern Bunkeröl die Küste versaut. Mehr als 1000 Familien mußten damals deswegen evakuiert 
werden.

aufgenommen: Do., 10.11.2016 Quelle: Inquirer.net, 10.11.16 

Philippinen 25.10.16 Waffenstillstand ? 9511

Cawayan, Masbate: 3000 Menschen protestierten gegen Waffenstillstandsverletzungen durch das 
Militär. Regierung und die National Democratic Front haben jeweils einseitigen Waffenstillstand erklärt 
(9436). Jetzt ist aber das Militär - angeblich im Rahmen des Anti-Drogen-Kampfs in die Dörfer 
eingerückt und macht Haus-zu-Haus Razzien.
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aufgenommen: Mi., 26.10.2016 Quelle: Interaksyon, 26.10.16 

Philippinen 19.10.16 Anti-USA-Protest 9502

Manila: "Nationale Minderheiten", bzw. "Indigene" demonstrierten vor der US-Botschaft dafür, dass die 
US-Truppen das Land verlassen. Kurz vor Ende der Demo raste ein Polizeifahrzeug in die Menge und 
Wasserwerfer wurden eingesetzt. Bis zu 50 Leute wurden verletzt, 10 davon schwer. Siehe Video.

aufgenommen: Mi., 19.10.2016 Quelle: Inquirer, Interaksyon, 19.10.16 

Philippinen 5.9.16 Gesetzlosigkeit 9451

Seit dem 1.7. sind inzwischen 2400 Menschen als 
angebliche Drogenhändler erschossen worden, darunter 
über 1000 direkt von der Polizei. Seit einer Explosion in 
Davao hat der Präsident den "Status der Gesetzlosigkeit" 
ausgerufen, die dem Militär dieselben Befugnisse wie 
die Polizei gibt. Der Druck auf die Polizei, den Krieg 
"gegen die Drogen" auszuweiten, nimmt zu, so sind in 
Cagayan De Oro 12 Polizeikommandanten abgesetzt 
worden, weil ihre "Perfomance" zu schlecht war: sie 
hatten zuwenige Namen auf die Liste geschrieben, 
zuwenige Hausdurchsuchungen gemacht, zuwenig Verhaftungen und zuwenige "sonstige Operationen" 
druchgeführt. Inzwischen gibt es durchaus auch Bewunderung der Politik von Duterte im Ausland: Der 
Chef der Antidrogenbehörde von Indonesien würde auch gerne die gleiche Politik einführen. (Siehe auch 
9439)

aufgenommen: Mi., 7.9.2016 Quelle: InterAksyon, The Sydney Morning Herald, 6.9.16 

Hong Kong 4.9.16 Keine Sklavinnen 9450

Hunderte Haushelferinnen, die meisten von den Philippinen und aus Indonesien, demonstrierten unter 
dem Motto: "Wir sind Arbeiterinnen, keine Sklavinnen". Anlass war, dass im letzten Monat eine Frau 
aus einem Wolkenkratzer gefallen ist, als sie versuchte, die Außenseite der Fenster zu putzen. 
Mindestens 3 Frauen sollen in diesem Jahr schon auf diese Weise ums Leben gekommen sein. Es ist 
schwer für die Frauen, einer solchen Anweisung zu widerstehen, da sie im Haushalt mit ihren Chefs 
wohnen und die Stadt innerhalb von 2 Wochen verlassen müssen, wenn sie den Job quittieren.

aufgenommen: Mo., 5.9.2016 Quelle: Hong Kong Free Press, The China Post, 5.9.16 

Philippinen 8/16 Massenmord geht weiter 9439
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Innerhalb der 7 Wochen, seit der Präsident Duterte im 
Amt ist, sind fast 1800 angebliche Drogenhändler 
ermordet worden. Das ergibt eine Untersuchung durch 
die Senatorin Leila de Lima, die umgehend von Duterte 
als "unmoralische Frau" beschimpft und des Bezugs von 
Schmiergeldern durch Drogenhändler bezichtigt wurde. 
Die Polizei gibt an, dass sie 712 Leute erschossen hat. 
Weitere 1067 seien - so die Polizei - wohl durch 
Drogensyndikate selbst ermordet worden. Ermordet 
wurden vor allem Kleindealer; es gibt Zeugenaussagen 

und Hinweise, dass viele vorher noch gefoltert worden sind. (Siehe auch 9409)

aufgenommen: Di., 23.8.2016 Quelle: The Sydney Morning Herald, 23.8.16 

Philippinen 20.8.16 Friedensgespräche 9436

Morgen beginnen in Oslo Friedensgespräche zwischen der Regierung und der Nationalen  
Demokratischen Front der Philippinen, deren Hauptbestandteile die Kommunistische Partei der  
Philippinen und deren militärischer Arm, die New People's Army (5997, 5000, 4661, 3023, 1973, 1700) 
sind. Beide Seiten haben jeweils einseitigen Waffenstillstand erklärt und Gefangene freigelassen - die 
Regierung 19 Leute, die zum Teil direkt nach Oslo geflogen worden sind und die NPA einige Polizisten. 
Die KP und die NPA wurden 1968/69 als maoistische Organisationen gegründet. Sie sind heute nicht 
mehr so stark wie zur Zeit der Marcos-Diktatur in den frühen 80er Jahren (es gibt Schätzungen von noch 
4000 bis 10 000 Bewaffneten), haben aber immer noch große Unterstützung auf dem Land aufgrund zum 
Teil extremer Armut und praktisch nicht stattfindender Landreform (siehe z.B. 8447, 5789). Die 
Regierung von Norwegen versucht seit 2001 zu vermitteln. Es gab immer wieder Ansätze von 
Verhandlungen, sie sind jedoch immer schon im Ansatz gescheitert. Die von der NPA erklärte 
Waffenruhe gilt nur bis zum 27.8.; Voraussetzung für eine Verlängerung sei die Freilassung aller 550 
politischen Gefangenen. Der neue Präsident der Philippinen, Rodrigo Duterte (9409, 9387) bezeichnet 
sich selbst als "Sozialist" und war früher Bürgermeister der Stadt Davao auf Mindanao, wo er recht gute 
Beziehungen zur NPA unterhalten haben soll. Er hat zwei "der KP nahestehende" Politiker in sein 
Kabinett berufen.

aufgenommen: So., 21.8.2016 Quelle: div. 

Philippinen seit 1.6.16 Staatlicher Massenmord 9409

Schon im Wahlkampf hat der neue Präsident Duterte angekündigt, hart gegen Drogenhändler 
vorzugehen. Seit seiner Amtseinführung am 1.6. sind laut Polizeiangaben bis gestern 293 "Drogen-
Verdächtigte" umgebracht worden. 3749 sind verhaftet worden; 129 753 haben "sich selbst gestellt". 
62 218 Wohnungen sind durchsucht worden; 230 kg Methamphetamine, 22 "Klötze" Marihuana und 
13 413 Marihuana-Pflanzen wurden gefunden.

aufgenommen: Mo., 25.7.2016 Quelle: InterAksyon, 25.7.16 

Philippinen 11.7.16 Streik gegen Leiharbeit 9400

Batangas City, Southern Tagalog: 80 Sackträger der Soro-Soro Ibaba Development Cooperative 
(Futtermittel) sind in Streik getreten. Sie wehrten sich erst gegen die Entlassung eines Kollegen, der die 
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Missstände angeprangert hat; jetzt sind sie alle "entlassen". Sie arbeiten schon lange (bis zu 31 Jahre) in 
der Fabrik, sind aber Leiharbeiter. Das waren sie nicht immer, erst 2009 wurden sie von der DCMM 
"übernommen", die einem Dorfchef gehört. Sie schleppen 300 bis 400 Säcke mit dem Gewicht von bis 
zu 90 kg für einen Lohn von 340 bis 380 Peso (7,20 €) am Tag. Krankenversorgung gibt es für sie nicht; 
Arbeitskleidung etc. wird ihnen vom Lohn abgezogen.
Calamba, Laguna: Gestreikt wird auch bei der Renaissance Food Corporation (Kekse). Da geht es um 
überlange Arbeitszeiten, Unfallversicherung und den Aufbau einer Gewerkschaft im Betrieb.

aufgenommen: Mi., 13.7.2016 Quelle: Inquirer News, Bulatlat, Altermidya, 13.6.16 

Philippinen 27.6.16 Für Frieden 9387

Davao City: Der kommende Präsident Duterte hat versprochen, den seit Jahrzehnten andauernden Krieg 
zwischen der Regierung und der Communist Party of the Philippines, bzw der New People's Army (4661, 
4478, 3770, 3023, 1975) beenden zu wollen. Er will umgehend Friedensverhandlungen aufnehmen. 
30 000 bis 40 000 demonstrierten zur Unterstützung dieser Verhandlungen. Es waren nicht nur 
Aktivisten, sondern vor allem Bauern, "Indigene" (Lumad). Auf einem folgenden Kongress wurde eine 
10-Punkte-Agenda verabschiedet; darunter Landreform, Ökologie, Arbeiterrechte, Frauenrechte und 
Bekämpfung der Korruption.

aufgenommen: Mi., 29.6.2016 Quelle: Inquirer Mindanao, Davao Today, 28.6.16 

Philippinen 4.6.16 Gegen US-Militärbasis 9362

Cagayan de Oro: 2500 Menschen demonstrierten gegen den Plan, den Flughafen Lumbia zu einer Basis 
des US-Militärs auszubauen. Seit 2014 ist das Enhanced Defense Cooperation Agreement EDCA 
(Erweiterte Verteidungszusammenarbeit) in Kraft, das eine verstärkte Präsenz der US-Army auf den 
Philippinen vorsieht. Ein Redner sagte: "Diese Einrichtung wird uns nicht schützen, sondern unsere 
Sicherheit bedrohen, weil wir Ziel für Feinde der USA werden, die nicht genauso unsere Feinde sind". 
Außerdem wurde daran erinnert, dass es im Umfeld von US-Basen immer wieder zu Angriffen auf 
einheimische Frauen gekommen ist.

aufgenommen: Di., 7.6.2016 Quelle: InterAksyon, 6.6.16 

Philippinen 2.6.16 Unendliche Geschichte 9357

Tarlac: Mehr als 100 Bauern, meist Frauen, haben ein Stück Land der Hacienda Luisita besetzt, um dort 
Reis und Gemüse anzubauen. Seit mehr als einem Jahrzehnt sind zumindest Teile der Hacienda - die der 
Familie des früheren Präsidenten Aquino gehört - umstritten. Eigentlich sollten sie Teil der Landreform 
sein, d.h. an Bauern verteilt werden. Das kommt aber nicht voran; die Anwälte der Familie verzögern 
nach Kräften jegliche Entwicklung. Die Bauern sagen, dass jetzt die Zeit zum Pflanzen ist, weil die 
Felder nass sind. Siehe auch 8447, 4917, 4590, 4446, 4439, 4425.

aufgenommen: Fr., 3.6.2016 Quelle: Philippine Daily Inquirer, 3.6.16 

Philippinen seit 4.5.16 Leiharbeiterstreik 9349

http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell4440.html#4425
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell4440.html#4439
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell4460.html#4446
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell4600.html#4590
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell4920.html#4917
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell8460.html#8447
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell1980.html#1975
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell3040.html#3023
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell3780.html#3770
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell4480.html#4478
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell4680.html#4661


Calamba City, Laguna: Mehr als 400 Arbeiter der Seilfabrik Manila Cordage Company - Manco 
Synthetics sind seit dem 4. Mai im Streik. Sie sind Leiharbeiter von der Alternative Network Resources 
und der Work Trusted Cooperative und verlangen die Festeinstellung bei der Fabrik. Während 
Neueingestellte nach 10 Monaten einen festen Vertrag kriegen, gibt es für sie nur 5-Monatsverträge. Sie 
verdienen 315 Peso (6 €) am Tag; Schutzkleidung wird ihnen davon abgezogen. Außerdem haben sie 
herausgefunden, dass die Sklavenhändler nicht alle Sozialbeiträge abführen.

aufgenommen: Do., 26.5.2016 Quelle: Inquirer.net, 25.5.16 

Philippinen seit 4.5.16 Protest gegen Unionbusting 9328

Cavite: Die Seung Yeun Technology (9295) hat die gewerkschaftlichen Arbeiter ausgesperrt, nachdem 
sie nach einem Streik im April 20 ArbeiterInnen wieder einstellen mußte. Die Fabrik hat jetzt schlicht 
ihre Schließung verkündet; hat aber nicht gewerkschaftlich organisierten Arbeitern den Zugang 
ermöglicht und halbfertige Produkte weggebracht. Die Ausgesperrten haben einen Streikposten vor der 
Fabrik errichtet, damit nicht auch die Maschinen weggebracht werden können.

aufgenommen: Fr., 6.5.2016 Quelle: Partido Manggagawa, 6.5.16 

Südostasien Mayday Mayday 9320

Insgesamt scheint die 
Beteiligung an 1-
Mai-Demos niedriger 
gewesen zu sein. 
Fast überall waren 
die Veranstaltungen 
ruhig. In Hong Kong 
demonstrierten in 
zwei getrennten 
Demos an die 5000; 

bei der Demo des HKCTUs beteiligten sich viele Haushelferinnen von den Philippinen und aus 
Indonesien. Forderung war vor allem ein Arbeitszeitgesetz, das die reguläre Arbeitszeit auf 48 Std. 
beschränkt. In Macau demonstrierten 500 für 90 Tage Mutterschaftsurlaub und Verbesserung der 
Situation der Haushelferinnen.

In Indonesien und 
auf den Philippinen 
gabs praktisch in 
jeder Stadt eine 
(oder mehrere) 
Demos, insgesamt 
aber mit geringerer 
Beteiligung. 
Jakarta waren es 

80 000; es ging vor allem um das Problem Outsourcing, also Leiharbeit. Aus Manila wird nur von 
Demos mit wenigen tausend Teilnehmern berichtet; hier standen neue Regeln zur Befristung von 
Arbeitsverträgen in der Kritik. In Südkorea hielt die FKTU ihre zentrale Demo in Seoul ab mit 30 000 
Teilnehmern. Die KCTU mobilisierte 15 000 in der Hauptstadt, hatte aber vor allem in anderen Städten 
organisiert. Beide Gewerkschaften lehnen den Plan zur Marktreform ab, der prekäre Beschäftigung 
erleichtern soll. In Phnom Penh, Kambodscha gab es trotz Verbots 2 Demos mit zusammen an die 2000.
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aufgenommen: Mo., 2.5.2016 Quelle: div. 

Philippinen 22.4.16 Gegen Landverlust 9310

Quezon City: Etwa 100 Bauern protestierten gegen den Bau der Linie 7 des Metro Rail Transit von 
Metro Manila nach San Jose del Monte in Bulacan. Die 23 km lange Strecke verschlingt mehr als 300 
Hektar besten Ackerlandes. Dazu hat das Landwirtschaftsministerium viele Besitzurkunden für ungültig 
erklärt, mit der Folge, dass bis zu 1000 Bauernfamilien umgesiedelt werden müssen. 

aufgenommen: Sa., 23.4.2016 Quelle: InterAksyon, 22.4.16 

Philippinen 22.4.16 Bauernproteste 9308

Die Proteste von Bauern, deren Felder durch El Niño trockengefallen sind, nehmen zu. In Nord-
Mindanao demonstrierten 5000 aus Bukidnon, in Cagayan de Oro 2000, in South Cotabato 3000. 
Darüber hinaus gab es Aktionen in Calamaniugan in der Provinz Cagayan, in Cordon, Isabela und 
Bayombong, Nueva Vizcaya.

aufgenommen: Sa., 23.4.2016 Quelle: Davao Today, 22.4.16 

Philippinen 22.4.16 Wieder Polizei gegen Bauern 9307

Koronadal, Mindanao: 2000 Bauern, die Hilfe wegen der Ernteausfälle durch Trockenheit nach El Niño 
suchen und deshalb vor dem Landwirtschaftsamt demonstrierten, wurden von Riot-Polizei angegriffen. 
Es gelang ihnen aber, die 30 Mann in das Gebäude abzudrängen. Die Regierung hat Unterhändler 
(Kirchenvertreter) geschickt; vom Landwirtschaftsministerium ließ sich aber niemand blicken. (Siehe 
auch 9288)

aufgenommen: Fr., 22.4.2016 Quelle: Inquirer News, 22.4.16 

Philippinen 11.4.16 Streik 9295

Cavite, Rosario: Arbeiterinnen der Seung Yeun Technology Industries (Kapital aus Südkorea) in der 
Cavite Exportsonderzone sind in Streik getreten, nachdem zwei Verhandlungsrunden mit dem 
Arbeitsamt kein Ergebnis gebracht haben. Es geht darum, dass 20 ArbeiterInnen wegen 
gewerkschaftlicher Tätigkeit entlassen worden sind. Es geht aber auch um illegale Lohnabzüge, 
unbezahlte Überstunden und mangelhafte Gesundheitsvorsorge. Die Fabrik produziert Elektronikteile für 
Motorola, Texas Instruments und Analog Devices.

aufgenommen: Di., 12.4.2016 Quelle: InterAksyon, 12.4.16 

Philippinen 1.4.16 Kugeln statt Reis 9288

Kidapawan: Die Opferzahlen des Polizeiangriffs auf demonstrierende Bauern ist höher als zuerst 
gemeldet. Es sind drei Leute erschossen worden, insgesamt 116 wurden verletzt. Mindestens 78 Bauern 
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(45 Männer, 33 Frauen) sind festgenommen worden. Die Polizei "vermutet", dass "militante Aktivisten" 
hinter der Aktion stehen und hat zu diesem Zweck das Kirchengelände durchsucht, auf dem die Bauern 
Zuflucht gefunden haben. Waffen oder andere Beweise wurden aber nicht gefunden. Der Strom zum 
Kirchenanwesen wurde abgestellt. Heute blockierte die Polizei in Kidapawan 300 andere Bauern, die 
Reis (der ihnen versprochen war) abholen wollten. [Siehe auch Videos]

aufgenommen: So., 3.4.2016 Quelle: Philippine Star, Inquirer.net, 3.4., InterAksyon, 2.4.16 

Philippinen 30.3.16 Protestierender Bauer erschossen 9287

Kidapawan, Cotabato: Polizei hat mit Gewalt die 
Demo und die Autobahnblockade von 6000 Bauern 
aufgelöst. Neben Wasserwerfern und 
Schlagstockeinsatz wurde auch scharf geschossen; die 
Polizei war mit M16-Maschinengewehren bewaffnet. 
Es gab einen Toten und bis zu 30 Verletzten; einige 
schwer. Anfänglich widersetzten sich die Bauern dem 
Angriff; suchten nach den Schüssen auf dem Gelände 
einer Kirche Zuflucht. Das Gelände wurde dann von 
der Polizei abgeriegelt; dadurch wurde die Versorgung 
der Verletzten verzögert. Zwei Mitarbeiter der Kirche 
wurden festgenommen, als sie reingehen wollten. Die 
Bauern hatten für mehr und schnellere Hilfe nach der katastrophalen Dürre der letzten Monate 
demonstriert. (Siehe auch 9283)

aufgenommen: Fr., 1.4.2016 Quelle: InterAksyon, Inquirer.net, 1.4.16 

Philippinen 30.3.16 Bauern 9283

Kidapawan, Cotabato, Mindanao: 6000 bis 10 000 demonstrierten vor einem Lager des nationalen 
Ernährungsamtes. Sie fordern Hilfe, nachdem die Trockenheit in der Provinz Cotabato weite Teile der 
Ernte zerstört, bzw unmöglich gemacht hat. 27 000 ha von Kleinbauern sind betroffen. Die 
Demonstranten blockierten die Autobahn Cotabato - Davao. 

aufgenommen: Mi., 30.3.2016 Quelle: InterAksyon, 30.3.16 

Philippinen 15.2.16 Arbeiterprotest 9237

Dumaguete City: Entlassene ArbeiterInnen der Spi Global-CRM (übernimmt Geschäftsverwaltung, bzw 
"Outsourcing") demonstrierten. Die Firma hat sie entlassen und durch Zeitarbeiter ersetzt. Die kriegen 
einen nur einen Halbjahresvertrag. 

aufgenommen: Mi., 17.2.2016 Quelle: InterAksyon, 17.2.16 

Philippinen 2.2.16 Krankenhausangestellte 9222

Metro Manila: Angestellte von staatlichen Krankenhäuser in der Hauptstadt legten die Arbeit nieder, um 

file:///C:/~wildcat/aarchiv/@PFDesktop/:internet/http://interaksyon.com/article/125935/with-videos--kilab-multimedia-posts-telling-videos-of-bloody-friday-dispersal--in-kidapawan


gegen eine geplante Gehaltssenkung zu protestieren. Zwar soll das Grundgehalt für alle 
Staatsangestellten um 500 Peso (9,6 €) erhöht werden, gleichzeitig soll aber eine Zulage für 
Gesundheitsarbeiter in Höhe von 7000 Peso ganz abgeschafft werden.

aufgenommen: Mi., 3.2.2016 Quelle: Philippine Star, 3.2.16 

Philippinen 20.1.16 Pharmareferenten 9209

Pharmareferenten der Sanofi-Aventis haben in verschiedenen Städten protestiert, weil sich die 
Tarifverhandlungen festsitzen. Sie fordern u.a. eine Gehaltserhöhung, die sich an Arbeitsproduktivität 
und Gewinn orientiert. Proteste gabs in Iloilo, Cebu, Pampanga, Bacolod und Davao, der größte mit 
etwa 100 TeilnehmerInnen vor der Hauptverwaltung in Makati.

aufgenommen: Fr., 22.1.2016 Quelle: InterAksyon, 21.1.16 

31 Meldungen 


	Meldungen von Asien Aktuell 2016

